
02. August 2024

Olaf Scholz: Freilassung von 16
Unschuldigen nach Gespräch mit Biden
Bundeskanzler Scholz und Präsident Biden ermöglichen

Freilassung von 16 unschuldig Inhaftierten nach
konstruktivem Telefonat.

Am 1. August 2024 verkündete Bundeskanzler Olaf Scholz über
seinen offiziellen Twitter-Account die Freilassung von 16
unschuldig inhaftierten Personen. Die Freilassung erfolgte durch
die enge und vertrauensvolle Zusammenarbeit zwischen der
deutschen Bundesregierung und der US-amerikanischen
Administration unter Präsident Joe Biden. Scholz betonte, dass
diese erfolgreiche Aktion das Ergebnis eines gemeinsamen,
entschlossenen Handelns beider Regierungen sei.

Unsere vertrauensvolle Zusammenarbeit hat die
Freilassung der 16 unschuldig inhaftierten Personen
ermöglicht. Darin waren Präsident Biden
@POTUS und ich uns im Telefonat einig.

https://twitter.com/POTUS?ref_src=twsrc%5Etfw


Ich wünsche allen heute Freigekommenen Gesundheit
und Erholung im Kreise von Freunden und Verwandten.
pic.twitter.com/0rJf3TgU08 

  — Bundeskanzler Olaf Scholz (@Bundeskanzler)

  August 1, 2024 

Hintergrundinformationen zur Freilassung

Die 16 freigelassenen Personen waren seit mehreren Monaten in
einem nicht näher genannten Staat inhaftiert. Die genauen
Umstände der Inhaftierung und die Identität der Betroffenen
wurden aus Sicherheitsgründen nicht offengelegt. Es ist jedoch
bekannt, dass die Inhaftierten zu Unrecht festgehalten wurden,
was durch intensive diplomatische Bemühungen beider Länder
festgestellt wurde. Das gemeinsame Ziel der Verhandlungen war
die unverzügliche und bedingungslose Freilassung dieser
Personen.

Deutsch-Amerikanische Zusammenarbeit

Die erfolgreiche Freilassung ist ein Zeichen dafür, wie wichtig
internationale Zusammenarbeit und diplomatisches Geschick bei
der Lösung schwieriger humanitärer Fragen sind. Bundeskanzler
Scholz und Präsident Biden führten mehrere Telefonate und
Konsultationen, um eine tragfähige Lösung zu finden. Beide
betonten, dass die Sicherheit und das Wohl der betroffenen
Personen oberste Priorität hätten.

Reaktionen und Ausblick

Die Reaktionen auf die Freilassung sind überwiegend positiv.
Menschenrechtsorganisationen und die Familien der
freigelassenen Personen äußerten ihre Erleichterung und

https://t.co/0rJf3TgU08
https://twitter.com/Bundeskanzler/status/1819126805153857781?ref_src=twsrc%5Etfw


Dankbarkeit gegenüber den Regierungen Deutschlands und der
USA. Die Freigelassenen wurden umgehend medizinisch
versorgt und befinden sich nun in der Obhut ihrer Familien und
Freunde.

Diese erfolgreiche Zusammenarbeit könnte als Modell für
zukünftige internationale diplomatische Bemühungen dienen.
Bundeskanzler Scholz und Präsident Biden sind sich einig
darüber, dass der Schutz der Menschenrechte und die
Unterstützung von Unschuldigen auch weiterhin ein zentrales
Element ihrer politischen Agenda bleibt.

Bundeskanzler Olaf Scholz wünschte den Freigelassenen
abschließend: „Ich wünsche allen heute Freigekommenen
Gesundheit und Erholung im Kreise von Freunden und
Verwandten.“

 – NAG

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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